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A9 gedeckter Einschnitt Turtmann 
rückverankerte HDI-Sohle

Projektbeschreibung
Dieser Auftrag umfasste die Herstellung einer mittels GEWI 
Stäbe rückverankerten HDI-Aussteifungssohle. Die Funktion 
der HDI-Sohle ist die Aussteifung des Bodens unter der Baugru-
bensohle, um unzulässige Deformationen und horizontale Ver-
schiebungen der Spundwände während der Aushubsphase zu 
vermeiden. Die GEWI Anker dienen zur Reduzierung der mög-
lichen Hebungen der HDI-Sohle während der Aushubphase. 
Die HDI-Sohle ist leicht gewölbt und hat eine mittlere Dicke von 
3,50 m. Um das Problem der Unebenheit der Spundwände zu 
lösen, wurde in jede Spundwand Nische zuerst eine HDI-Säule 
mit einem Durchmesser von 1,70 im Triplex Verfahren erstellt, 
während die restlichen Sohlen mit Säulen im Duplex Verfahren 
mit einem Durchmesser von 2,40 m realisiert wurde. Im mittle-
ren Bereich der Baugrube wurden planmässig Lücken zwischen 
den Säulen gelassen während im Kopfbereich die Sohle plan-
mässig geschlossen wurde. Beim Duplex Verfahren wird der 
Boden mittels ein mit Luftstrahl ummantelten Hochdruck-Ze-
mentsuspensionsstrahl geschnitten und vermörtelt.
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RODIO GEOTECHNIK AG

Büro:
Wassergrabe 27
6210 Sursee
Schweiz

Lagerplatz:
Zugerstrasse 79
6344 Meierskappel
Schweiz

    +41 79 424 11 45
   info@rodio-geotechnik.ch
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Arbeitsmengen
	 Gesamtkubatur de DSV-Sohle ca. 39‘500 m³
	 Ca. 1‘500 Randsäulen Ø 1,70 m und 7.080 Sohlsäulen Ø 2,40 m
	 1‘285 Mikropfähle GEWI 1050-950, Ø 40,0 mm L = 13 - 21 m

Gerätschaften
	 1 Bohrgerät SM21
	 1 Bohrgerät EGT SIRIO 1
	 1 Bohrgerät IB 18
	 2 Vollautomatische Mischanlagen SCW MAT
	 2 HDI-Pumpen Typ Metax MP7 und Soilmec 7T 800
	 Registrierung von Bohr- und Jetparametern mittels System LUTZ LT3

Bohrgeräte im Einsatz für die Herstellung der HDI-Sohle


